
Das war Mülheim 2010!

Das Bild der Woche ... keine Panik auf der  ...
Borken/Mülheim.  Ein Highlight nach dem nächsten. Wieder ein Regattatag der 
Extraklasse. Normal kann jeder! Die Blue Dragons sind ja auch nicht normal, die 
sind Super! Als Titelverteidiger im Cup der Sportler, dem OCE-Cup (Sport) reiste 
man mit dem B-Team nach Mülheim zum 14ten Drachenbootfestival. Dort waren 
148 Teams am Start. Der Samstag wurde von herrlichem Sommerwetter begleitet, 
der Sonntag war leider etwas durchwachsen. Doch das tat der Stimmung im Team 
kein Abbruch.
Unsere Frauenquote war perfekt: Neun Damen sollten 12 Männer die nötige Ruhe 
bringen. Neu im Team dabei Barbara und Jasmin, die mit 18 Jahren die Young 
Blues verlassen und bei den Blues einsteigen. Die Trommel sollten Mechtild und 
Elias bedienen, damit das richtige Taktgefühl im Boot und auf der Ruhr zu spüren 
war. In der hauseigenen Fankurve saßen Leon und Chris.
Viele bekannte Gesichter von der DM in Duisburg waren auch in Mülheim zu Gast. 
Unsere Paddelfreunde vom TVK, DJK, MKC und Thunder Dragons freuten sich auf 
ein Wiedersehen und wollten natürlich eine Revanche für 2009, als die Blues den 
Clou von Datteln auch in Mülheim durchziehen konnten. 2009 war es ein super 
spannendes Finale, das die Blues hauchdünn gewinnen konnten. Deshalb wollte 
die starke Konkurrenz dieses Jahr das Drehbuch der Erfolgsstory ein wenig 
umschreiben.
Gleich im ersten Rennen konnte man hautnah erleben, was diesen Sport 
ausmacht: Nervenkitzel, Spannung, Kampfgeist, Action ... eben ein Krimi der Extra-
Klasse, den nur die Blue Dragons so hin bekommen. Nach dem Start lief alles wie 
so oft trainiert ab: 1 fester, 15 schnelle und dann den langen Hammer aus Borken 
aus der Tasche ... und ab geht die Post. Im Sog dieser Power kam dann leider die 
Crew der Leviathan Dragons und wurden angesaugt wie von einem Vakuum. 
Karin schrie was die Stimmbänder hergaben, doch die Leviathans waren nicht zu 
bändigen und kollidierten mit den Blues. Eisen-Bernhard bekam das zu spüren, 
das Trivium ging zu Bruch, der Unterarm bekam Vollkontakt mit dem Sölrand 
(hoffentlich noch ganz ... der Sölrand versteht sich). Zum Glück konnte Klaus das 
Boot und unser Team beruhigen und ein Kentern verhindern. Die Tabaluga 



Dragons und die Rheindrachen fuhren ungehindert diesen Lauf zu Ende.
Jürgen Senf fragte den Alten Mann, ob die Blues nicht einfach mal ein Rennen 
ohne viel Tamtam fahren könnten. Klar Jürgen, aber einfach kann jeder und wo 
bleibt denn da die Action für die vielen Zuschauer. Doch wir arbeiten ja im Team 
an der Optimierung unseres Auftretens.
Nach kurzem Gespräch mit der Rennleitung startete man im nächsten Rennen und 
zauberte eine 1:05.80 für die 250 Meter aus dem Paddelarm. Die Duftmarke für 
TVK, DJK und Thunder Dragons war auf der Ruhr in Mülheim gesetzt: 
Tagesbestzeit (vorläufig). Geht doch Jürgen!
Das nächste Rennen wurde auf Bahn 1 gefahren. Wieder ein packendes Duell mit 
drei starken Teams auf den Bahnen 2, 3 und 4. Leider gab es kein Zielfoto, da die 
Videotechnik aufgrund des einsetzenden Regens ausgefallen war. Laut 
Ergebnisliste stand die Zeit von 1:06.20 für die 250 Meter. Das Team war ein wenig 
ungläubig, weil sie es besser gesehen hatte, doch im Gesamtergebnis ging man 
als stärkstes Team in das grosse Finale. 
Dieses wurde um 14:20 Uhr auf Bahn 3 mit vier weiteren superstarken 
Kontrahenten bestritten. Das Zielfoto wurde dann als unschlagbares Beweismittel 
für eine spitzen Leistung der Blue Dragons B-Power. Alter und Neuer Champion 
von Mülheim sind die Blue Dragons aus Borken. Gefolgt von den  Ruhrtal-Dragons 
des DJK, den Green Dragons des TVK, den Rheindrachen und den Thunder 
Dragons.
Das brauchte das Team und wir konnten dem leider kranken Trainer die frohe 
Botschaft direkt per Telefon zukommen lassen. Hallo Ralf ... gewoooooonnnnen! 
Gute Besserung, damit Du in Bochum dabei bist. Denn da müssen wir auch den 
Pott löschen ... wie 2009! Die Pics der Regatta sind on!
P.S.: Die Ruhrtal-Dragons fragten, ob wir nächstens Jahr mit dem C-Team kommen 
könnten, okay ... wir arbeiten dran. Also dann ... Paddel voraus und ab ... wir sehen 
uns 2011 in Mülheim an der Ruhr!


